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132. 

Bevollmächtigungen für ProjektleiterInnen gem. § 28 UG 2002 iVm der Bevollmächtigungsrichtlinie 
durch den Rektor 
Bei EU - Projekten umfasst die Bevollmächtigung die Antragstellung und Abwicklung, nicht aber den  
Abschluss des Projektvertrages und der dazugehörigen Kooperationsverträge. 

    

bevollmächtigter Projektleiter/ 
bevollmächtigte Projektleiterin 

Spezial- 
vollmacht Projektname 

Innenauftrags- 
nummer 

Ao.Univ.-Prof. Mag. 
Dr. Leopold Mathelitsch   

Supercomet 2  
(LEONARDO DA VINCI) A28165302003 

 
Der Rektor: 

Gutschelhofer 
 
 
 
 
  
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 20. Juli 2005. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 13. Juli 2005. 
E-mail-Adresse: mitteilungsblatt@uni-graz.at 

MITTEILUNGSBLATT 
DER 

KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT GRAZ 

Studienjahr 2004/2005                   Ausgegeben am 6. 7. 2005                                                 19. Stück 
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133. 
Berufungsverfahren; Nominierung von Mitgliedern des Arbeitskreises für Gleichbehandlungs-
fragen 
Für untenstehende Berufungsverfahren wurden vom Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen gemäß 
§ 34 Abs 3 Satzungsteil Gleichstellung: Frauenförderungsplan der Karl-Franzens-Universität Graz, 
Mbl 06.04.2005, 13.i Stück, folgende seiner Mitglieder nominiert: 
 
Berufungsverfahren Computerarchitektur und High Performance Computing 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Renate Dworczak 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Edith Gößnitzer 
 
Berufungsverfahren Entwicklungspsychologie der Lebensspanne 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Edith Gößnitzer 
Ass.-Prof. Dr. Hannes Hinker 
 
Berufungsverfahren Klinische Psychologie 
Mag. Dr. Katharina Scherke 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Edith Gößnitzer 
 
Berufungsverfahren VWL und Volkswirtschaftpolitik 
Mag. Dr. Katharina Scherke  
Mag. Dr. Ulrike Gelbmann 
 

Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 
Roth 

 
 
 
 
134. 
Habilitationsverfahren; Nominierung von Mitgliedern des Arbeitskreises für Gleichbehand-
lungsfragen 
Für untenstehende Habilitationsverfahren wurden vom Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen ge-
mäß § 43 Abs 1 Satzungsteil Gleichstellung: Frauenförderungsplan der Karl-Franzens-Universität 
Graz, Mbl 06.04.2005, 13.i Stück, folgende seiner Mitglieder nominiert: 
 
Habilitationsverfahren Dr. Klaus Dermutz 
Mag. Dr. Maria Elisabeth Aigner 
Daniela Murschitz 
 
Habilitationsverfahren Mag. Dr. Heidemarie Uhl 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Käthe Sonnleitner  
Mag. Annemarie Del Cueto Lopez-Mörth 
 
Habilitationsverfahren Mag. Dr. Angelika Krebs 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Renate Dworczak  
Ao.Univ.-Prof. Dr. Edith Gößnitzer 
 
Habilitationsverfahren Dr. Christof Körner 
Univ.-Prof. Dr. Roswith Roth  
Ao.Univ.-Prof. Dr. Edith Gößnitzer 
 
Habilitationsverfahren Dr. Mathias Harzhauser 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Renate Dworczak  
Ao.Univ.-Prof. Dr. Edith Gößnitzer 
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Habilitationsverfahren Dr. Wolfgang Hassler 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Renate Dworczak  
Ao.Univ.-Prof. Dr. Edith Gößnitzer 
 
Habilitationsverfahren Mag. Dr. Günther Raspotnig 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Renate Dworczak  
Ao.Univ.-Prof. Dr. Edith Gößnitzer 
 
Habilitationsverfahren Mag. Dr. Hartwig Pfeifhofer 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Renate Dworczak  
Ao.Univ.-Prof. Dr. Edith Gößnitzer 
 
Habilitationsverfahren Mag. Dr. Tina Ehrke 
Ass.-Prof. Dr. Hannes Hinker 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Anita Ziegerhofer-Prettenthaler 
 
Habilitationsverfahren Ass.-Prof. Mag. Dr. Helga Jesser-Huß 
Ass.-Prof. Dr. Hannes Hinker 
Mag.Dr. Nora Melzer-Azodanloo 
 
Habilitationsverfahren Mag. Dr. Alfred Posch 
Mag. Dr. Katharina Scherke 
Mag. Dr. Margareta Kreimer 
 
Habilitationsverfahren MMag. DDr. Gerhard Reichmann 
Mag. Dr. Katharina Scherke 
Mag. Dr. Margareta Kreimer 
 
Habilitationsverfahren Mag. Dr. Margit Sommersguter-Reichmann 
Mag. Dr. Katharina Scherke 
Mag. Dr. Margareta Kreimer 
 
Habilitationsverfahren Dr. Stefan Vorbach 
Mag. Dr. Katharina Scherke 
Mag. Dr. Margareta Kreimer 
 

Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 
Roth 

 
 
 
 
135. 
Rücktritt eines Mitglieds aus der Habilitationskommission von Frau Mag. Dr. Heidemarie Uhl 
und aus der Habilitationskommission Herrn Dr. Peter Stachel 
In der Habilitationskommission von Frau Mag. Dr. Heidemarie Uhl ist Herr Leo Kühberger von seiner 
Mitgliedschaft (Kurie der Studierenden) zurückgetreten. 
An seiner Stelle wurde 
 

Frau Anna Liebmann 
 
nominiert. 
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Weiters ist Herr Leo Kühberger von seiner Mitgliedschaft (Kurie der Studierenden) in der Habilitations-
kommission von Herrn Dr. Peter Stachel zurückgetreten. 
 
An seiner Stelle wurde 
 

Herr Georg Forster 
 
nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
 
136. 
Mitglieder der interfakultären Curricula – Kommission Frauen- und Geschlechterstudien 
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren:  

Univ.-Prof. Mag. Dr. Irmtraud Fischer 
Univ.-Prof. Dr. Johanna Hopfner 
O. Univ.-Prof. Mag. Dr. Paul Portmann 

 
Ersatzmitglied: 

N.N. 
 
Mittelbau: 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Christian Fleck 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Roswith Roth 
Ass.-Prof. Dr. Silvia Ulrich 

Ersatzmitglieder: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Evelyn Höbenreich 
ORätin Mag. Gertrude Pauritsch 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Karin Schmidlechner-Lienhart 

 
Studierende: 

Alexandra Hofer 
Markus Pongratz 
Anna Steiner 

Ersatzmitglied 
N.N. 

 
In der konstituierenden Sitzung am 11. März 2005 wurde Frau 
 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Irmtraud Fischer 
 
zur Vorsitzenden sowie Frau  
 

Ass.-Prof. Dr. Silvia Ulrich 
 
zur stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 
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137. 
Mitglieder der interfakultären Curricula – Kommission Jüdische Studien 
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren: 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Irmtraud Fischer 
O. Univ.-Prof. DDr. Helmut Konrad 
Univ.-Prof. Dr. Heribert Aigner 

Ersatzmitglied: 
N.N. 

 
Mittelbau: 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Dieter Anton Binder 
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Wolfgang Gombocz 
Ass.-Prof. Dr. Eduard Staudinger 

Ersatzmitglied: 
 Dr. Günther Höfler 
 
Studierende: 

Anna Steiner 
Ursula Mindler 

 
Ersatzmitglied: 

Markus Lenhard 
 
In der konstituierenden Sitzung am 8. März 2005 wurde Herr 
 

O. Univ.-Prof. DDr. Helmut Konrad 
 

zum Vorsitzenden sowie Frau  
 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Irmtraud Fischer 
 
zur stellvertretenden Vorsitzenden  sowie Frau 
 

Anna Steiner 
 
zur Schriftführerin gewählt. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
 
138. 
Mitglieder der Habilitationskommission für das Habilitationsverfahren von Herrn Dr. Klaus 
Dermutz für das Fach „Fundamentaltheologie“ 
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren: 

O. Univ.-Prof. Dr. Hans - Ferdinand Angel 
Univ.-Prof. DDr. Reinhold Esterbauer 
Univ.-Prof. Dr. Basilius Groen 
O. Univ.-Prof. Dr. Anne Jensen 
Univ.-Prof. Dr. Leopold Neuhold  
Univ.-Prof. DDr. Walter Schaupp  
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Ersatzmitglied: 
 N.N. 
 
Mittelbau: 

Ao. Univ. -Prof. Dr. Kurt Remele 
Ao. Univ. -Prof. Dr. Christian Wessely 

 
Ersatzmitglied. 
 N.N. 
 
Studierende: 

Mag. Astrid Polz-Watzenig   
Martin Gsellmann 

 
Ersatzmitglied: 
  N.N. 
 
In der konstituierenden Sitzung am 20. Juni 2005 wurde Herr 
 

Ao. Univ. -Prof. Dr. Kurt Remele 
 
zum Vorsitzenden sowie Herr  
 

Univ.-Prof. DDr. Reinhold Esterbauer 
 
zum stellvertretenden Vorsitzenden und Frau 
 

Mag. Astrid Polz-Watzenig 
 
zur Schriftführerin gewählt. 
 

Die Vorsitzende des Senats: 
Hinteregger 

 
 
 
 
139. 
Curricula-Kommission Pädagogik; Rücktritt von Mitgliedern (Kurie der Studierenden) 
In der Curricula-Kommission Pädagogik sind Herr Thomas Doppelreiter und Herr Andreas Egger von 
ihren Mitgliedschaften (Kurie der Studierenden) zurückgetreten. 
An ihren Stellen wurden 

 
Herr Markus Allmer und Herr Florian Füreder 

 
nominiert. 

 
Die Vorsitzende des Senats: 

Hinteregger 
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140. 
Curricula-Kommission Umweltsystemwissenschaften; Rücktritt eines Mitgliedes (Kurie der 
Studierenden) 
In der Curricula-Kommission Umweltsystemwissenschaften ist Herr Markus Bauer von seiner Mitglied-
schaft (Kurie der Studierenden) zurückgetreten. 
An seiner Stelle wurde 
 

Herr Christian Gruber 
 
nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senats: 
Hinteregger 

 
 
 
 
141. 
Curricula-Kommission für Universitätslehrgänge; Rücktritt eines Mitgliedes (Kurie der Studie-
renden) 
In der Curricula-Kommission für Universitätslehrgänge ist Frau Ruth Stanzel von ihrer Mitgliedschaft 
(Kurie der Studierenden) zurückgetreten. 
An ihrer Stelle wurde 
 

Frau Daniela Kaufmann 
 
nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senats: 
Hinteregger 

 
 
 
142.  
Curricula-Kommission Romanistik; Rücktritt eines Mitgliedes (Kurie des Mittelbaus) 
In der Curricula-Kommission Romanistik ist Frau Ass.-Prof. Mag. Dr. Astrid Poier-Bernhard von ihrer 
Mitgliedschaft (Kurie des Mittelbaus) zurückgetreten. 
An ihrer Stelle wurde  
 

Frau Ao.Univ.-Prof. Dr. Susanne Knaller 
 
nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senats: 
Hinteregger 
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143.  
Beauftragung der Curricula-Kommission Frauen- und Geschlechterstudien sowie Anpassung 
an den Satzungsteil Curricula-Kommissionen 
Der Senat hat in seiner Sitzung am 22. Juni 2005 beschlossen, folgende Curricula-Kommission mit 
der Ausarbeitung eines Curriculums Magisterstudium „Interdisziplinäre Gender Studies an der Univer-
sität Graz“ zu beauftragen: 
 

Curricula-Kommission Magisterstudium 

Frauen- und Geschlechterstudien „Interdisziplinäre Gender Studies an der Uni-
versität Graz“ 

 
Dieser Beschluss erfordert die Anpassung des Satzungsteils Curricula-Kommissionen (veröffentlicht 
am 24. 3.2004, Änderungen am 20. 4.2005) wie im Anhang dargestellt. 
Die Neueinrichung des Bakkalaureatsstudiums „Geographie“ und der Magisterstudien „Gebirgs- und 
Klimageographie“, sowie „Stadt- und Regionalforschung“ müssen ebenfalls im Satzungsteil Curricula-
Kommissionen angepasst werden (Anhang). 

 
Satzungsteil Curricula-Kommissionen: Beschluss des Senats gemäß § 25 Abs. 8 Z. 3 UG 2002 

vom 10.3.2004 (Mitteilungsblatt vom 24. 3.2004/12.a Stück, Änderungen am 20. 4.2005) 
Ergänzungen am 22. 6.2005 

 
Interfakultäre Curricula-Kommissionen 

 
Interfakultäre Curricula-Kommission für Frauen- und Geschlechterstudien: 
Doppeldiplom-Programm 
Frauen- und Geschlechterstudien 
 
Magisterstudium 
Interdisziplinäre Gender Studies 
 

Naturwissenschaftliche Fakultät 
 
Curricula-Kommission für die Studienrichtung Geographie: 
Bakkalaureatsstudium 
Geographie 
 
Magisterstudien 
Gebirgs- und Klimageographie 
Stadt- und Regionalforschung 
 
Diplomstudium 
Geographie 

Die Vorsitzende des Senats: 
Hinteregger 
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144.  
Ergebnis der Wahl der RechnungsprüferInnen für den Betriebsratsfonds des Allgemeinen Uni-
versitätspersonals 
In der Gruppenversammlung des Allgemeinen Universitätspersonals der Universität Graz am 29. 6. 
2005 wurden folgende Personen zu RechnungsprüferInnen (bzw. StellvertreterInnen) des Betriebs-
ratsfonds des Allgemeinen Universitätspersonals gewählt: 
 
RechnungsprüferInnen: 
Frau Silvia Umschaden 
Herr Peter Mayr 
 
StellvertreterInnen: 
Frau Daniela Pühse 
Herr Gerhard Krispel 
 

Die Vorsitzende des Betriebsrats des Allgemeinen Universitätspersonals: 
Lammer 

 
 

145. MITTEILUNGEN 
 
145.1 A3-TECHNOLOGIEPOGRAMM "AUSTRIAN ADVANCED AUTOMOTIVE TECHNOLOGY" 
Am 20.4.2005 wurde vom Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie die 3. Aus-
schreibung zur Einreichung von F&E-Projektvorschlägen im Rahmen des A3-Technologieprogramms 
"Austrian Advanced Automotive Technology" eröffnet, die sich ausdrücklich auch an Akteure aus In-
dustrie und Forschung richtet, die bisher nicht in oder für die Automotive-Branche tätig waren, jedoch 
aufgrund ihres technischen Spezialwissens (z. B. Materialwissenschaften, Leicht- und Metallbau, Si-
mulation, Elektronik, Polymer- und Elektrochemie, ...) einen wertvollen Beitrag für neue Ansätze und 
innovative Lösungen leisten können.   
Information: http://www.A3-Programm.at  
Einreichfrist: 25. Juli 2005 
 
145.2 FORSCHUNGSFÖRDERUNGSNETZWERK ERA-CHEMISTRY 
Die erste Ausschreibung im Rahmen des europäischen Netzwerkes ERA-Chemistry hat das Thema 
"Hierarchically organised chemical structures: from molecules to hybrid materials". Angesprochen sind 
vor allem junge WissenschafterInnen (bis maximal 10 Jahre nach der Promotion); Ziel ist die Förde-
rung neuer grenzüberschreitender Kooperationen.  
Information: http://www.fwf.ac.at/de/aktuelles_detail.asp?N_ID=191   
Einreichfrist: 29. Juli 2005 
 
145.3 STAATSPREIS ZUR FÖRDERUNG VON ERSATZMETHODEN ZUM TIERVERSUCH 
Die Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur stiftet 2005 einen Staatspreis für hervorra-
gende wissenschaftliche Arbeiten mit dem Ziel des Ersatzes oder der Einschränkung und Optimierung 
von Versuchen am lebenden Tier. 
Wissenschaftliche Arbeiten, die nach dem 1. Jänner 2000 erschienen oder zur Publikation angenom-
men worden sind, können beim BMBWK, MR Dr. Alois Haslinger, Rosengasse 2-6, 1014 Wien einge-
reicht werden. 
Information: http://www.bmbwk.gv.at/forschung/staatspreis_ersatzmethoden.xml  
oder mailto:bürgerservice@bmbwk.gv.at  
Einreichfrist: 31. Juli 2005 
  

http://www.a3-programm.at/
http://www.fwf.ac.at/de/aktuelles_detail.asp?N_ID=191
http://www.bmbwk.gv.at/forschung/staatspreis_ersatzmethoden.xml
mailto:bürgerservice@bmbwk.gv.at
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145.4 FÖRDERPREISE FÜR SÜDTIROLERINNEN UND SÜDTIROLER 
Die Stiftung "Förderung junger Südtirolerinnen und Südtiroler im Ausland" hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, junge Südtiroler/innen, welche sich im Ausland bzw. außerhalb der Region beruflich profilie-
ren und weiterbilden, finanziell und ideell zu unterstützen. Höchstalter: 40 Jahre 
Dotation: 3 Förderpreise zu je EUR 6.666,66  
Information:  http://www.gala.bz/stiftung.htm   
Einreichfrist: 31. August 2005 
 
145.5 ÖSTERREICHISCHER INTEGRATIONSFONDS: STIPENDIEN FÜR DIPLOMARBEITEN 
Der Österreichische Integrationsfonds vergibt jährlich 3 Stipendien in der Höhe von je EUR 1.000 für 
Diplomarbeiten zu Themen im Bereich der Integration von Flüchtlingen und MigrantInnen.  
Information: http://www.integrationsfonds.at  oder mailto:diplomarbeit@integrationsfonds.at  
Einreichfrist: 31. August 2005 
 
145.6 JOSEF-KRAINER-FÖRDERUNGSPREIS UND JOSEF-KRAINER-WÜRDIGUNGSPREIS FÜR 
2006 
Das Josef Krainer - Steirische Gedenkwerk schreibt in Erinnerung an das Wirken des steirischen Lan-
deshauptmanns von 1948 bis 1971 zur Würdigung hervorragender Leistungen junger Nachwuchswis-
senschafter/innen und Wissenschafter/innen den Förderungs- und Würdigungspreis aus. 
Dem Ansuchen des Förderungspreises sind in zweifacher Ausfertigung die Dissertation (bzw. eine 
entsprechende Dokumentation gleichwertiger Leistungen), eine wissenschaftliche Bewertung der Ar-
beit mit einem Nachweis der Benotung, ein Nachweis der Noten des Rigorosums, ein kurzer Lebens-
lauf mit Publikationsliste beizulegen. 
Dem Ansuchen des Würdigungspreises sind ebenfalls in zweifacher Ausfertigung die wissenschaftli-
che(n) Arbeit(en), mit der (denen) die Auszeichnungswürdigkeit dokumentiert wird, ein kurzer Lebens-
lauf mit Publikationsliste und Nennung bereits zuerkannter Preise, sowie die Angabe anderer Preise, 
für die die betreffende(n) Arbeit(en) eingereicht wurde(n), beizulegen. 
Dotation: EUR 2.000 für den Förderungspreis und EUR 3.500 für den Würdigungspreis. 
Information: Oberamtsrat Franz Soltesz, 8011 Graz-Burg 
Einreichfrist: 1. September 2005 
 
145.7 ESF-AUSSCHREIBUNG: CONSCIOUSNESS IN THE CULTURAL AND NATURAL CONTEXT 
(CNCC) 
Unter dem Dach der European Science Foundation (ESF) schreiben eine Reihe von Förderungsorga-
nisationen das EUROCORES Programm "Consciousness in the Cultural and Natural Context" (CNCC) 
aus, das grenzüberschreitende Kooperationen europäischer ForscherInnen ermöglichen soll. Bei dem 
explizit interdisziplinären Programm sind sowohl interessierte Geistes- und SozialwissenschafterInnen 
als auch NaturwissenschafterInnen angesprochen.  
Information: http://www.fwf.ac.at/de/aktuelles_detail.asp?N_ID=190   
Einreichfrist: 15. September 2005 
 
145.8 6. EU-RP: LETZTE EINREICHMÖGLICHKEIT FÜR RESEARCH TRAINING NETWORKS  
Der letzte Call des Marie Curie Programms "Research Training Networks" im 6. Rahmenprogramm 
wurde von der Europäischen Kommission ausgeschrieben. Im Zuge eines gemeinsamen Forschungs-
projekts sollen anerkannte ForscherInnenteams ein Netzwerk bilden, mit dem Ziel, ein einheitliches 
aber flexibles Ausbildungsnetz zu etablieren. Es soll eine Plattform für Trainings, Wissenstransfer und 
Karriereentwicklung entstehen. 
Budget: 220 Mio Euro 
Information: http://fp6.cordis.lu/fp6/calls_activity.cfm?ID_ACTIVITY=594   
Einreichfrist: 28. September 2005 
 

http://www.gala.bz/stiftung.htm
http://www.integrationsfonds.at/
mailto:diplomarbeit@integrationsfonds.at
http://www.fwf.ac.at/de/aktuelles_detail.asp?N_ID=190
http://fp6.cordis.lu/fp6/calls_activity.cfm?ID_ACTIVITY=594
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145.9 KÖRBER-STIFTUNG 
Der Deutsche Studienpreis wird seit 1996 ausgeschrieben und widmet sich jeweils drei Jahre lang 
einem Rahmenthema von aktueller gesellschaftlicher Bedeutung. Von 2004 bis 2006 lautet es: 
"Hauptsache Arbeit". Das Thema der aktuellen Ausschreibung lautet: "Ausweg Wachstum? Arbeit, 
Technik und Nachhaltigkeit in einer begrenzten Welt". 
Information: http://www.studienpreis.de  
Einreichfrist: 1. Oktober 2005 
 
145.10 WOLFGANG-RITTER-PREIS 2006 
Die Wolfgang-Ritter-Stiftung schreibt jährlich einen Preis aus, mit dem hervorragende wissenschaftli-
che Leistungen auf dem Gebiet der Betriebs- und Volkswirtschaftslehre ausgezeichnet werden. Die 
einzureichenden Themen sollen sich mit wirtschaftswissenschaftlichen Themen, insbesondere auf 
dem Gebiet der Sozialen Marktwirtschaft, befassen und deren Möglichkeiten und Grenzen aufzeigen. 
Dotation: EUR 20.000 
Information: Frau Höpfner (Tel. +49 421 3013 140) 
Einreichfrist: 14. Oktober 2005 
 
145.11 6. EU-RP: NEUE AUSSCHREIBUNGEN IM PROGRAMM WISSENSCHAFT UND GESELL-
SCHAFT 
Im Programm Wissenschaft und Gesellschaft wurden mit 15. Juni 2005 die Ausschreibungen zu fol-
genden 3 Themenbereichen publiziert: Risk governance and ethics, Science Communication, Women 
and Science 
Information: http://fp6.cordis.lu/fp6/calls_activity.cfm?ID_ACTIVITY=622  
Einreichfrist für alle drei Themenbereiche: 25. Oktober 2005 
 
145.12 DOC-TEAM 
Die Österreichische Akademie der Wissenschaften (OEAW) schreibt mit finanzieller Unterstützung des 
bm:bwk Förderungen von maximal 4 Doktorand/innengruppen pro Jahr mit disziplinübergreifender 
Problemstellung (Geistes-, Sozial- und Kulturwissenschaften) aus. DOC-Team versteht sich als Spit-
zenförderung im Nachwuchsbereich. 
Information: http://www.stipendien.at  bzw. Dr. Lottelis Moser (Tel.01/51581-1207;   
mailto:lmoser@öaw.ac.at )  
Einreichfrist: 31. Oktober 2005 
 
145.13 ECONTENTPLUS 
Mit dem eContentplus Programm unterstützt die Europäische Kommission die Erleichterung des Zu-
gangs zu digitalen Inhalten sowie ihrer Nutzung und Verwertung in der Gemeinschaft. Dadurch wird 
die Schaffung und Verbreitung von Informationen in Bereichen von öffentlichem Interesse auf Ge-
meinschaftsebene gefördert. Das Programm wird bessere Voraussetzungen für den Zugang zu digita-
len Inhalten und Diensten sowie deren Verwaltung in mehrsprachigen und multikulturellen Umgebun-
gen schaffen. Die nächste eContentplus Ausschreibung öffnet voraussichtlich im August 2005. 
Information: http://www.europa.eu.int/econtentplus     
Budget: für die Jahre 2005 - 2008 EUR 149 Mio 
Einreichfrist: voraussichtlich 11. November 2005 
 

http://www.studienpreis.de/
http://fp6.cordis.lu/fp6/calls_activity.cfm?ID_ACTIVITY=622
http://www.stipendien.at/
mailto:lmoser@öaw.ac.at
http://www.europa.eu.int/econtentplus
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MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 
Tel.: (0316) 380-1249 
 
Die Mit teilungen des Büros für Internat ionale Beziehungen sind unter der Rubrik „ Aktuelles“  auf  
der Homepage zu f inden: 

 
http://internat ional.uni-graz.at    http://w w w .uni-graz.at/bibw w w   

 
Im Büro für Internat ionale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und An-
tragsunterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu Auslandsst ipen-
dien seitens des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft  und Kultur sow ie sonst igen ge-
förderten Auslandsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur ausw ahlar-
t ig angeführt w erden können. Ebenso erhält lich sind im BIB Informationen zu Seminaren, Kon-
gressen, Tagungen, Kursen, Lehrgängen, Prakt ika, Sommerschulen und Sprachkursen im Ausland 
sow ie diverse, für den internat ionalen Bereich relevante Fachzeitschrif ten. Bei Interesse bit te sich 
direkt im Büro für Internationale Beziehungen zu informieren. 

 
Die Universitätsdirektorin: 

Edlinger 
 
 

http://international.uni-graz.at/
http://www.uni-graz.at/bibwww
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146. AUSSCHREIBUNG VON STELLEN 
 
Die Karl-Franzens-Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Lei-
tungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 
 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Dabei gilt: Wenn Bewerbe-
rinnen, die für die angestrebte Stelle gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, 
vorhanden sind, sind diese solange vorrangig aufzunehmen, bis der Anteil der Frauen in allen 
Organisationseinheiten innerhalb der jeweiligen personalrechtlichen Kategorie im Sinne der 
Bidok Verordnung (BGBl. II 30/2004) an der Universität Graz mindestens 40 % beträgt. 
 
Sollte sich keine Frau bewerben, muss u. U. die Ausschreibung wiederholt werden. Dies führt 
zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerbungen im Zuge der ersten Ausschrei-
bung werden bei der Auswahl weiterhin berücksichtigt. 
 
Bewerbungen (mit Lebenslauf und Zeugnissen) sind unter Angabe der Kennzahl an: Administ-
ration und Dienstleistungen – Personalwesen, 8010 Graz, Universitätsplatz 3, einzureichen. 
 
 
146.1 Freie Stellen für wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und wissenschaftliche Mitarbeiter 
 

Vorbehaltlich der budgetären Bedeckbarkeit gelangen folgende Stellen zur Ausschreibung: 
 
 

Rechtswissenschaftliche Fakultät 
 
1 halbe Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb am Institut für Zivilrecht, Ausländisches und Internationales Privatrecht 
zu besetzen ab 14.09.2005 befristet auf 4 Jahre. 
Aufnahmebedingungen: Doktorat der Rechtswissenschaften oder eine für die Verwendung in Betracht 
kommende und dem Doktorat gleich zu wertende wissenschaftliche Befähigung. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Gute Kenntnis im Bürgerlichen Recht und den angren-
zenden Rechtsgebieten (insb. Europarecht); Erfahrung in wissenschaftlicher Forschung im Bereich 
des Zivilrechts oder Europarechts; fundierte EDV-Kenntnisse (Windows Office); Fremdsprachen-
kenntnisse (insb. Englisch und eine weitere Fremdsprache). 

Ende der Bewerbungsfrist: 27. Juli 2005 (Kennzahl: 23/43/99) 
 
 
1 halbe Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb (befristete Ersatzkraft) am Institut für Völkerrecht und Internationale Be-
ziehungen zu besetzen ab 01.10.2005 bis voraussichtlich 30.06.2006 (Sondervereinbarung). 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Diplomstudium der Rechtswissenschaften. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Vertiefte Kenntnisse im Fachbereich Völkerrecht, Erfah-
rung in Lehre und Forschung im Völkerrecht von Vorteil, ausgezeichnete Englischkenntnisse, zusätzli-
che Fremdsprachenkenntnisse (Französisch), EDV-Kenntnisse. 

Ende der Bewerbungsfrist: 03. August 2005 (Kennzahl: 23/45/99) 
 
 
1 halbe Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb (befristete Ersatzkraft) am Institut für Völkerrecht und Internationale Be-
ziehungen zu besetzen ab 01.10.2005 bis voraussichtlich 30.06.2006. 
Aufnahmebedingungen: Doktorat der Rechtswissenschaften oder eine für die Verwendung in Betracht 
kommende und dem Doktorat gleich zu wertende wissenschaftliche Befähigung. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Dissertation bzw. vertiefte Kenntnisse im Fachbereich 
Völkerrecht, Erfahrung in Lehre und Forschung im Völkerrecht von Vorteil, ausgezeichnete Englisch-
kenntnisse, zusätzliche Fremdsprachenkenntnisse (Französisch), EDV-Kenntnisse. 

Ende der Bewerbungsfrist: 03. August 2005 (Kennzahl: 23/45/99) 
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Naturwissenschaftliche Fakultät 
 
1 Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im For-
schungs- und Lehrbetrieb am Institut für Pharmazeutische Wissenschaften, Pharmakologie und Toxi-
kologie, voraussichtlich zu besetzen ab 1. August 2005 befristet für die Dauer von 6 Jahren. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Naturwissenschaften (Pharmazie 
oder Biochemie) oder eine dem Doktorat gleich zu wertende wissenschaftliche Befähigung. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: mindestens 3 Jahre berufliche Erfahrung als Postdoc, 
Publikationstätigkeit in einschlägigen internationalen Fachzeitschriften, umfassende theoretische und 
praktische Kenntnisse in Enzymkinetik, biophysikalischen Methoden zur Charakterisierung von Enzy-
men und der biologischen Chemie freier Radikale, sehr gute Englischkenntnisse.  

Ende der Bewerbungsfrist: 27. Juli 2005 (Kennzahl: 23/44/99) 
 
 

Sammel-Ausschreibung 
 
8 halbe Stellen für Wissenschaftliche MitarbeiterInnen im Forschungs- und Lehrbetrieb an der Karl-
Franzens-Universität Graz in Kooperation mit dem Landesschulrat für Steiermark für AHS- bzw. BHS-
LehrerInnen voraussichtlich zu besetzen ab 01.09.2005 befristet auf 4 Jahre.  
 
Die ausgeschriebenen Stellen sind dem Bereich der Fachdidaktik gewidmet. Damit will die Karl-
Franzens-Universität, in Zusammenarbeit mit dem Landesschulrat, die Fachdidaktik innerhalb der 
Lehramtsstudien-Fächer stärken sowie die Verbindung der universitären Berufsvorbildung mit dem 
Praxisfeld Schule unterstützen. Den StelleninhaberInnen wird zugleich die Möglichkeit der beruflichen 
Weiterbildung und Profilierung durch Teilnahme am wissenschaftlichen Austausch und Mitgestaltung 
der Lehramtsausbildung geboten. 
Die „Aktion Fachdidaktik: LehrerInnen an die Universität“ ist eine der von der Universität gesetzten 
bzw. beabsichtigten Maßnahmen zur Optimierung der Lehramtsausbildung. 
 
Von den StelleninhaberInnen wird erwartet, dass sie folgende Aufgaben wahrnehmen: 
- Abhaltung fachdidaktischer Lehrveranstaltungen; 
- Mitarbeit an der Weiterentwicklung und Evaluation des Curriculums; 
- Mitwirkung an der Organisation und Koordination der Fachdidaktik; 
- Vermittlung von Schulkontakten und Einbeziehung des Lernorts Schule; 
- eigene Forschungstätigkeit oder Mitarbeit an Forschungsprojekten. 
 
Die Stellen sind folgenden Subeinheiten der Universität zugeordnet: 
Institut für Germanistik: 1 Stelle 
Institut für Geschichte: 1 Stelle 
Institut für Sportwissenschaft: 1 Stelle 
Institut für Romanistik: 1 Stelle 
Institut für Slawistik: 1 Stelle 
Institut für Molekulare Biowissenschaften: 1 Stelle 
Institut für Physik: 1 Stelle 
Institut für Geographie und Raumforschung: 1 Stelle 
 
Die konkrete Ausgestaltung der Stellen und Gewichtung der oben angeführten Aufgabenbereiche 
richtet sich nach der jeweiligen Situation an den einzelnen Instituten und erfolgt in Absprache mit die-
sen.  
 
Bewerbungsvoraussetzungen: 
- Mindestens 5-jährige Berufspraxis im Bewerbungsfach mit Unterrichtserfahrung an einer hö-

heren Schule ODER mindestens 3-jährige Berufspraxis im Bewerbungsfach mit Unter-
richtserfahrung an einer höheren Schule und andere gleichwertige Berufserfahrung; 

- Nachweis von Fortbildungsaktivitäten. 
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Erwünschte Qualifikationen: 
- Tätigkeit in der LehrerInnenfortbildung;  
- fachdidaktische Lehraufträge oder gleichwertige einschlägige Tätigkeiten; 
- Nachweis anderer pädagogischer, didaktischer und/oder fachlicher Aktivitäten (z. B. im Rah-

men von Projekten, Exkursionen, Austauschprogrammen); 
- einschlägige wissenschaftliche Tätigkeit (Publikationen, Doktorat etc.). 
 
Die BewerberInnen werden gebeten, ein kurzes Positionspapier der angestrebten Tätigkeit vorzule-
gen, in dem zum Ausdruck gebracht wird, wo die individuellen Interessen und Schwerpunkte liegen. 
Die Bewerbung soll in Form eines Portfolios (mit Bestätigungen, Zeugnissen, anderen einschlägigen 
Dokumenten) eingereicht werden. 
 
Bewerbungen sind unter Angabe der Kennzahl und der Subeinheit zu richten an: Karl-Franzens-
Universität Graz, Administration und Dienstleistungen – Abteilung Personalwesen, Universitätsplatz 3, 
8010 Graz 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 27. Juli 2005 (Kennzahl: 23/46/99 ex 2004/05) 
 
Für nähere Informationen steht Ihnen Frau Mag. Claudia Cladrowa (claudia.cladrowa@uni-graz.at) 
gerne zur Verfügung.  
 

 
146.2 Ausschreibung für Allgemeine Universitätsbedienstete  
 

Vorbehaltlich der budgetären Bedeckbarkeit gelangen folgende Stellen zur Ausschreibung: 
 
 

Leistungs- und Qualitätsmanagement 
 
In der Abteilung „Leistungs- und Qualitätsmanagement“ der Karl-Franzens-Universtität Graz sind fol-
gende Stellen (entweder zwei halbe Stellen oder eine ganztägige Stelle) ab 1. August 2005 neu zu 
besetzen: 
 

 eine Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter für den Bereich Projektmarketing der Strategischen Pro-
jekte. Aufgaben: interne Kommunikation der Strategischen Projekte, Mitarbeit beim Controlling der 
Projekte, Vernetzung der Projekte. Erfahrungen im Projektmanagement werden vorausgesetzt. 
 

 eine Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter für den Bereich nichtfinanzielles Reporting. Aufgaben: 
Betreuung des internen Berichtswesens und ad hoc Reporting, quantitative Datenanalyse, Mitar-
beit bei quantitativen Evaluierungen. 

 
Wir suchen bevorzugt AbsolventInnen eines Universitäts- oder Fachhochschulstudiums. Die Kommu-
nikations- und Teamfähigkeit, Kenntnisse der Universitätsstruktur, hohe Belastbarkeit in Stresssitua-
tionen, strategische Denk- und Handlungsfähigkeit sowie sehr gute Organisationsfähigkeit stellen die 
besonderen Hersausforderungen dar. 

Ende der Bewerbungsfrist: 27. Juli 2005 (Kennzahl: 24/52/99) 
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146.3 Ausschreibung von außeruniversitären Stellen 
Österreichische Qualitätssicherungsagentur; Stellenausschreibung 
Die Österreichische Qualitätssicherungsagentur (AQA) ist eine unabhängige Agentur zur Evaluie-
rung und Qualitätssicherung im Hochschulbereich. Die AQA bietet Universitäten und Fachhochschu-
len Unterstützung bei der Gestaltung ihres Qualitätsmanagements, entwickelt Verfahren zur Evaluie-
rung von Studienprogrammen und internen Qualitätssicherungsprozessen und koordiniert externe 
Evaluierungen und Vergleichserhebungen (‚Hochschulranking’). 
Wir suchen ab sofort eine/n Projektkoordinator/in mit folgendem Profil: 
Anforderungsprofil: 
  Erfahrung in der Koordination von Erhebungen 
  Erfahrung im Einsatz und der Nutzung von Datenbanken 
  Kenntnis statistischer Auswertungsverfahren und statistischer 
Auswertungsprogramme 
  Kenntnis des österreichischen und europäischen Hochschulwesens 
  Teamfähigkeit 
  Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
Aufgaben: 
  Vorbereitung und Koordination von Datenerhebungen 
  Quantitative und qualitative Analyse sowie Interpretation der 
Datenerhebungen 
  Begleitung von Universitäten in der Interpretation und Nutzung von 
Erhebungsdaten 
  Erstellung von Publikationen 
Wir bieten ein Dienstverhältnis im Ausmaß von 20 – 30 h/Woche. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
Österreichische Qualitätssicherungsagentur (AQA) 
Liechtensteinstraße 22a, 1090 Wien 
office@aqa.ac.at  
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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